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Zitat von Kort1000

Besonders die Fächer Geschichte, SoWi, Politik und Erdkunde sehe ich als Zweitfach
eher kritisch... Das sind Fächer, die jeder "mal so nebenbei" auch unterrichten könnte,
da hier meistens das Allgemeinwissen reicht bzw. es nicht sehr intensiv ist sich
in das Thema einzulesen.

Ich würde da widersprechen. Aber es kommt natürlich auch immer auf die Klassenstufe und die
Schulform an.

Unterrichten können, so dass es irgendwie klappt, ist eine Sache. Ich würde mir bis zu einer
bestimmten Jahrgangsstufe, je nach Fach - mit Ausnahme einer zweiten Fremdsprache - auch
zutrauen, eigentlich jedes Fach in der Sek 1 zu unterrichten (sehr wenige auch fachfremd in der
Sek 2). Wie gut der Unterricht dann nachher aber ist, also wie viel die SuS dann auch nachhaltig
davon mitnehmen, ist eine andere Sache. Denn wie du ja selbst anmerkst, die Fachdidaktik ist
da auch sehr wichtig.

Wenn es nicht anders geht und Leute dann solche wie die genannten Fächer fachfremd machen
und mit der von dir geschilderten Einstellung da ran gehen, dann sieht der Unterricht auch
meistens entsprechend aus...
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